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Übersicht 
DRUCKAUFLAGE 2. Auflage, gedruckt ab  
 18.08.1867 
 
AUFLAGENHÖHE 99.400 Marken  
  
 
FARBE Dunkelopalgrüner Druck auf  
 Weißem Papier. Stammt  
 vermutlich von der 2. Auflage! 
 
ZÄHNUNG 10 
 
SCHALTERBOGEN  100 Marken 

  
 

KENNZEICHEN Badisches Wappen auf weißem Grund. 
 
FRÜHESTE VERWENDUNG Nicht bekannt 
 
VERWENDUNG ALS Auslandsbriefe  
 2 fache Briefe über 20 Meilen in den DÖPV. 
 
PLATTENFEHLER Siehe „Plattenfehlerhandbuch“ 
 
BESONDERHEIT  
„Die Marke zu 18 Kr. ist grasgrün, doch gibt es auch, allerdings sehr selten, Marken, bei denen 
die Farbe einen bläulich-grünen Ton hat. Vielleicht aber hat die zweite Auflage von 1867 eine 
abweichende Farbe getragen. Marken dieser Auflage dürften aber wohl kaum in Verkehr, 
gekommen sein, denn es sind im Juli 1870 nicht weniger als 151.012 Marken zu 18Kr. vernichtet 
worden, also rund 56.000 mehr, als die ganze zweite Auflage betragen hatte. Die Vernichtung 
fand statt, da die Marken nur wenig gebraucht wurden und durch die neue Portotaxe von 1868 
so gut wie überflüssig geworden waren.“ Lindenberg Seite 96/97 
 
ENTWERTUNG Ortsstempel, Nummernstempel, Uhrradstempel, 
 Bahnpoststempel. 
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MARKE AUF BRIEF 
 

Mi. Nr. Brief / Briefstück 
B/Bst. 

Reg. Stück 
(Stand 2003) 

Reg. Nr. 

21b (Einzelfrankatur) B 10  
    

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Absender : Aus Baden - Baden Ziel: Mailand/Italien 
Marke : Mi. Nr. 21b  Datum: 1865.0?.23. 
Stempel : Nr. „8“ schwarz, D. Kr. - Stempel 
Tarif : Je 6 Kr. für Baden, Schweiz und Italien. 
Leitweg : Über die Schweiz. 
Reg. Nr. : 0946 Besonderheit: Repariert 

Beschreibung: 
Marke vom Brief gelöst, 
Rand angesetzt und 
wieder befestigt. Marke 
gehört wahrscheinlich auf 
den Brief! 
Datum des Briefes ist 
korrekt. 
 
Prüfung: 
Seeger 
Stegmüller 
 
Auktion: 
Erhardt, Sammlung 
Koch, 09.06.1990, Los 
Nr. 8200 Zuschlag EUR 
9.700,-- + Aufgeld. 
Württemb. Aukt. Haus, 
09.2003, Zuschlag EUR 
7.500,-- + Aufgeld. 
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Besonderheiten 
BUNT – UND MISCHFRANKATUREN 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mi. Nr. Brief / Briefstück 
B/Bst. 

Reg. Stück 
(Stand 2003) 

Reg. Nr. 

21b+17a+18 B 1 3065* 
21b+18 B 2 0948/0924 
21b+18+19a+20b B 1 0977 
21b(2)+13a(2)+18 B 1 2544 
21b(2)+18+20b(7) B 1 0976 

Absender : Aus Mannheim Ziel: USA 
Marke : Mi. Nr. 21b(2) + 17a + 20b(7)  Datum: 186?.04.15. 
Stempel : Typ 5 „schwarz“. 
Tarif : 2 fach Brief > 12 Kr. für DÖPV + 2 x 35 Kr. = 70 Kr. Weiterfranko. 
Leitweg : Über Preußen. 
Reg. Nr. : 0976 Besonderheit: Frankatur 

Beschreibung: 
Überfrankiert mit  
20 Kr.!! 
 
 
 
 
 
Prüfung: 
Englert, Seeger, Brettl 
Ecke unten links der 
linken 18 Kr. Marke ist 
verlängert worden! 
 
 
Auktion: 
Corinphila 1993 Los Nr. 
1993 Zuschlag EUR 
4.800,-- + Aufgeld. 
 
 

Absender : Aus Heidelberg Ziel: Jamestown/USA 
Marke : Mi. Nr. 21b + 17a + 18  Datum: 1867.07.19. 
Stempel : Typ D. Kr. „schwarz“. 
Tarif : 22 Kr. 
Leitweg : Über Bremen. 
Reg. Nr. : 3065 Besonderheit: Frankatur 

Beschreibung: 
 
 
 
 
Prüfung: 
 
 
Auktion: 
67. Hobbyphil, 11.2005, 
Los 53834, Ausruf EUR 
4.500,-- + Aufgeld. 
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Absender : Aus Freiburg Ziel: Bologna/Italien
Marke : Mi. Nr. 21b + 18 Datum: 1864.02.15.
Stempel : Typ 4(043 23) schwarz. 
Tarif : 3 Kr. für Baden + 6 Kr. Schweiz + 1 fach Italien 6 Kr. 
Leitweg : Über die Schweiz. 
Reg. Nr. : 0948 Besonderheit: Frankatur, Leitwegänderung

Beschreibung: 
Ex Bloch, Weitergeleitet!
3 Kr. mit Einriss. Tarif: 
Frankiert für den Leitweg 
über Frankreich, 1 fach 
Baden 3 Kr. + 2 fach für 
Frankreich 18 Kr., da 
kein Leitweg vorge-
schreiben, Änderung über 
die Schweiz, Weiter-
franko 12 Kr. 
Prüfung: 
Stegmüller 
Auktion: 
Kruschel 1985 Los. Nr. 
558, im Nachverkauf 
Euro 5.880,-- incl. 
Aufgeld 
88. Württemb. Aukt. 
Haus, 02.2004, Los 747, 
Ausruf EUR 5.000,-- + 
Aufgeld. 
Dito 09.2005, Ausruf 
EUR 3.500,-- + Aufgeld. 
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MISCHFRANKATUREN MIT GANZSACHEN  
Datum Marken Markenwert  von nach Reg. Nr. 

186?.10.12. U 10 + 18 + 21b 27 Kr. Mannheim Bozen 1630 
      

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Beschreibung: 
 
 
 
 
 
 
Prüfung: 
Geprüft 
 
 
Auktion: 
 
 
 
 
 
 Absender : Aus Mannheim Ziel: Bozen/Österreich 

Marke : Mi. Nr. U10 + 18 + 21b  Datum: 186?.10.12. 
Stempel : Typ 5 „schwarz“. 
Tarif : 3 faches Gewicht 3 x 9 Kr. im DÖPV. 
Leitweg : über Bayern nach Österreich. 
Reg. Nr. : 1630 Besonderheit: Frankatur
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REGISTRIERUNG DER BRIEFE 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Marken Reg. Nr. Datum Von Nach 
21b 0937 186?.05.15. Baden Baden  
21b 1057 186?.06.14 Baden Baden  
21b 1693 1863.06.14. Baden Baden England 
21b 0946 1865.00.23. Baden Baden  
21b 1940 1865.05.14. Baden Baden Italien 
21b 2432 186?.07.07. Heidelberg England 
21b 0944 1865.01.27. Heidelberg England 
21b 2409 1866.02.06. Heidelberg England 
21b 1694  Heidelberg England 
21b 2407  Pforzheim Italien 
21b(2)+13a(2)+18  2544 186?.11.08. Karlsruhe USA 
21b(2)+18+20b(7) 0976 186?.04.15. Mannheim USA 
21b+17a+18 3065* 1867.07.19. Heidelberg USA 
21b+18 0948 1864.02.14. Freiburg Italien 
21b+18 0924 186?.04.20. Mannheim Italien 
21b+18+19a+20b 0977 1867.05.22. Säckingen Italien 

Beschreibung: 
 
 
Prüfung: 
Englert 
 
Auktion: 
310. Köhler 9.2000, Los 
Nr. 6300, Ausruf EUR 
3.800,-- + Aufgeld. 
Zuschlag EUR 11.000,-- 
+ Aufgeld. 
 
 

Absender : Aus Baden-Baden Ziel: Santa Maria/Italien
Marke : Mi. Nr. 21b  Datum: 1865.05.14.
Stempel : Typ 4(008 7) „schwarz“. 
Tarif : Je 6 Kr. für Baden, Schweiz und Italien. 
Leitweg : Über die Schweiz. 
Reg. Nr. : 1940 Besonderheit: Frankatur
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BEWERTUNG 
Marken, lose 

 
 

Frankaturen auf Brief 

 
Nummern – und Ortsstempel preislich gleich. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Preise in 
EURO 

 
 
 

Ungebraucht 

 
 
 

Gestempelt 

 
 

Paar, 
gebraucht 

 
 

Streifen, 
gebraucht 

 
 

Viererblock 
ungebraucht 

 
 

Viererblock 
gebraucht 

 
Einzelmarke 

 
 

1.300,-- 
 

 
900,-- 

 
3.300,-- 

 
-- 

 
-- 

 
-- 

Anzahl der 
Marken 

Einzelmarke Zwei 
Einzelmarken 

Drei 
Einzelmarken 

Paar Dreierstreifen 

Preise in  
EURO 

 

 
4.000,-- 

 

 
6.000,-- 

 
LP 

 
7.000,-- 

 
-- 


